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Das THW und die Vereinten Nationen
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Rettung, Schutz 
und Sicherheit

Hilfe rund um den Globus
Beispiele für THW-Einsätze unter UN-Mandat:

Seit 2002: Afghanistan
2002 – 2005: Sierra Leone
2003: Türkei
2003: Kongo
2004: Tschad
2004 – 2005: Südostasien
2005: Sudan
Seit 2005: Liberia
2005 – 2006: Pakistan

Überzeugt und engagiert
Das THW ist Partner für Menschen in Not. Als eine
der tragenden Säulen des Bevölkerungsschutzes in
Deutschland steht das THW Menschen bei Katas-
trophen und Unglücken bei. Rund 80.000 ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer engagieren sich
im THW. 
Die Einsatzkoordination, Ausbildung und Verwal-
tung erfolgt durch 850 hauptamtliche Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. Das THW ist eine
Bundesbehörde, die zum Geschäftsbereich des
Bundesministeriums des Innern gehört. Es verfügt
in Deutschland über 8.400 Fahrzeuge unterschied-
lichen Typs sowie über Boote, Stromgeneratoren
und Wasserpumpen etc. für verschiedenste und
effektive Hilfsmaßnahmen.



Teil des internationalen
Hilfeleistungssystems
Das Technische Hilfswerk (THW) bietet als Katastro-
phenschutzorganisation der Bundesrepublik Deutschland
weltweit seine Hilfeleistungen an. Diese werden von den
Vereinten Nationen (United Nations, UN) in Zeiten globaler
Katastrophen, wie z. B. Überschwemmungen, Tsunami,
Erdbeben und des internationalen Terrorismus zuneh-
mend genutzt, weil die Hilfspotenziale der Einzelstaaten
oftmals nicht mehr ausreichen. Durch diese Zusammen-
arbeit ist das THW aktiver Teil des internationalen
Hilfeleistungssystems der UN.

Konstruktiv und kompetent
Mit seinen spezialisierten Fachgruppen und Schnell-Ein-
satz-Einheiten in den Bereichen Wasserversorgung sowie
Bergung im Ausland leistet das THW weltweit humanitäre
praktische Hilfe. Dabei spielen Landesgrenzen für das THW
keine Rolle.
Die vielfältige konstruktive Zusammenarbeit basiert seit
Jahren zwischen der UN und dem THW auf dem
Fachwissen von qualifizierten THW-Mitarbeitern: Daher
bestehen zwischen vielen UN-Gremien und -Abteilungen
mit dem THW Kooperationen. 

Einsatzpraxis
Im Auftrag des Hohen Flüchtlingskommissars der
Vereinten Nationen, dem United Nations High Com-
missioner for Refugees (UNHCR), und anderer UN-Agen-
turen leisten THW-Kräfte vielfältige praktische Hilfe. Sie
richten Flüchtlingscamps ein, setzen die Bausubstanz
und Infrastruktur von Krankenhäusern instand, stellen
Brunnen wieder her und bauen Stromgeneratoren auf.
Sie reparieren Wohnhäuser sowie Schulen und betreiben
Werkstätten. Darüber hinaus entsendet das THW auf
Anforderung Mitarbeiter in das United Nations Joint
Logistic Centre (UNJLC), das die Logistik der UN-Einsätze
steuert. Bei der Luftverfrachtung leistet das THW eben-
falls logistische Unterstützung.

Einsatzausbildung
An seinem Zentrum für Ausbildung in Deutschland führt
das THW seit 2001 regelmäßig Lehrgänge für UN-Mit-
arbeiter durch. Die Ausbildung vermittelt Kompeten-
zen u. a. zu Führung, Logistik, Satellitenkommunika-
tion sowie Verhalten und Sicherheit in Krisengebieten.
Außerdem bildet das THW im Ausland einheimische
Kräfte aus, beispielsweise in Generatorenwerkstätten.
Diese berufsqualifizierenden Maßnahmen dienen einer
längerfristigen Aufbauarbeit im Rahmen der Vereinten
Nationen.

Flexibel und 
bedarfsorientiert
Die THW-Experten arbeiten auf verschieden-
sten Ebenen mit den UN zusammen. Sie tra-
gen dazu bei, die internationale humanitäre
Hilfe in vielen Bereichen zu optimieren:

Einsatzgrundsätze
Seit April 2005 leitet das THW die Beratungsgruppe der UN
für Ortung und Rettung nach Erdbeben, die International
Search And Rescue Advisory Group (INSARAG). Diese wurde
unter federführender Mitwirkung des THW 1991 gegrün-
det. Die INSARAG erarbeitet Einsatzgrundsätze, um inter-
nationale Einsätze von Hilfsorganisationen nach Großka-
tastrophen wie z. B. Erdbeben zu verbessern. 

Einsatzkoordination
An Erkundungsteams der UN, wie den United Nations
Disaster Assessment and Coordination Teams (UNDAC),
sind THW-Einsatzkräfte beteiligt. Die UNDAC-Teams koor-
dinieren die Zusammenarbeit der Hilfsorganisationen im
jeweiligen Einsatzland. Die THW-Helfer erkunden die
Lage, sammeln Einsatzinformationen und beraten die
Einsatzleitungen vor Ort. Zwei der insgesamt sieben von
Deutschland gestellten aktiven Experten für die UNDAC-
Teams stellt das THW.


